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Dunkle Schatten 

Es war einmal ein Emil, er liebte nichts mehr als 
Kühe. Immer wieder besuchte er sie, zusammen 
mit seiner  Kuschel-Muh-Kuh, an der Weide oder 
im Stall. Seine Freunde fanden, Emil sei zu alt 
für Kuscheltiere, doch ihm war das egal, er liebte 
seine Kuschel-Muh-Kuh  
einfach zu sehr. Egal, wohin er ging und egal, 
was er spielte, seine Lieblings-Muh-Kuh hatte er 
immer bei sich.



Emil wohnte in einem kleinen Haus, neben 
einem kleinen Hügel, mitten zwischen einem 
kleinen Wäldchen und weiten Wiesen. Dort gab 
es viel zu entdecken. Sie tobten zusammen durch 
das hohe Gras, kletterten auf die höchsten Bäume 
und erkundeten die dunkelsten Stellen in dem 
kleinen Wäldchen. 
Emil und seine Kuschel-Muh-Kuh erlebten viele 
große Abenteuer.





Wenn es dann Zeit war, schlafen zu gehen, legte 
Emil seine Kuschel-Muh-Kuh neben sich, deckte 
sie sorgfältig zu, gab ihr noch einen Kuss und 
schlief dann sofort ein. Gleich darauf träumte er 
schon von weiteren tollen Abenteuern mit seiner 
Lieblings-Muh-Kuh.



Eines Nachts war Emil in seinen Träumen gerade 
mit seiner Kuschel-Muh-Kuh auf dem Weg zum 
Mond, als er plötzlich wach wurde. 
Da war ein Geräusch! 



Nervös spähte er aus dem Fenster und erstarrte 
vor Angst! 
Da war ein riesiger, zitternder Schatten auf dem 
kleinen Hügel neben dem Haus! Der sah aus 
wie ein riesiges Monster! Voller Angst drückte 
Emil seine Kuschel-Muh-Kuh an sich. Da war es 
schon wieder, das Geräusch! 
Emil hörte ein Seufzen und Schnaufen und 
Schniefen... Aber irgendwie kam ihm das Ge-
räusch auch bekannt vor.


